
 

 

Audi setzt neue Bestmarken
 

Der Audi-Konzern hat seine Ziele für das Geschäftsjahr 2012 übertroffen. Trotz

spürbarer Auswirkungen der Schuldenkrise in einigen Ländern und eines

rückläufigen Gesamtmarktes in Europa verzeichnete das Unternehmen

Bestmarken bei Produktion und Auslieferungen sowie Umsatz und Ergebnis. So

setzte die Marke im abgelaufenen Geschäftsjahr rund 1,45 Millionen Automobile ab

und steigerte die Umsatzerlöse auf  48,8 Milliarden Euro. Das Operative Ergebnis

kletterte auf den Bestwert von 5,4 Milliarden Euro. Das gab Vorstandsvorsitzender

Rupert Stadler heute auf der Jahrespressekonferenz in Ingolstadt bekannt.

 

Das Unternehmen hat vergangenes Jahr weltweit 1 455 123 Autos (2011: 1,3 Millionen)

der Marke Audi ausgeliefert. Das entspricht einem Zuwachs von 11,7 Prozent oder rund

152 500 Fahrzeugen mehr. In über 50 Märkten erreichte Audi Absatzrekorde. Die

Umsatzerlöse stiegen dabei um 10,6 Prozent auf 48,771 Milliarden Euro. So erzielte der

Konzern im Geschäftsjahr 2012 ein Ergebnis vor Steuern von 5,956 Milliarden Euro

(2011: 6,041 Mrd. Euro). Der Gewinn lag bei 576 Millionen Euro (Vorjahr: 692 Mio.).

 

Die Tarifmitarbeiter an den deutschen Standorten erhalten eine Ergebnisbeteiligung von

durchschnittlich 8030 Euro. Für dieses Jahr plant der Automobilhersteller aus Ingolstadt

allein in Deutschland rund 1500 Neueinstellungen und wird 700 neuen jungen Menschen

einen Ausbildungsplatz bieten. (ampnet/jri)
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